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Von Myon-Wolf

Kapitel 8: Der alte Phönix - Marcos Revanche

Mit schnellen Flügelschlägen war der Phönix unter Deck verschwunden, leider war der
Gang zu eng um zu fliegen also musste Marco wie üblich durch den Flur hüpfen. Als er
endlich vor seiner Kajüte hockte zog er diese mit dem Schnabel auf, verschwand in
seinem Zimmer und zog die schwere Holztür wieder zu. Als er sicher war seine Ruhe
zu haben verwandelte sich der Blonde zurück und riss sich die inzwischen viel zu klein
gewordene Kleidung vom Leib.
"Endlich", kam es erleichtert über seine Lippen, mit schnellen Schritten war er an
seinem Kleiderschrank angekommen und kramte eilig neue Klamotten heraus. Rasch
zog er sich neue Unterwäsche über, danach seine Hose und die üblichen Sandalen. Mit
geübten Handgriffen band der Vize sich das blaue Tuch um die Hüfte und befestigte
seinen Gürtel an der üblichen Stelle. Als letztes griff er nach seinem Hemd und zog es
an, es war ein seltsames, aber tolles Gefühl.
Bevor Marco seine Kajüte verließ blieb er an seinem Schreibtisch stehen auf dem der
Stapel mit den Unterlagen lag die alle Informationen zu der Frau namens Ain
enthielten. Für einen Moment dachte er darüber nach was wohl ihre Beweggründe
gewesen waren und ob es richtig war sie laufen zu lassen, auf der anderen Seite war
es Marco egal, wenn sie sich je wieder sehen würden wüsste er worauf er achten
müsste.

Der Blonde griff nach dem Stapel und verfrachtete diesen in die unterste Schublade
seines Schreibtisches, vielleicht würde er sie eines Tages noch einmal brauchen, auch
wenn er sich das nicht wünschte. Ein Seufzen kam über seine Lippen ehe Marco die
Schublade schloss und aus seinem Zimmer auf den Gang trat. Als der Phönix an Deck
trat wurde er von der ganzen Mannschaft empfangen was schön war, wären da nur
nicht diese flachen Sprüche wieder gefallen.
"Ah unser Brathähnchen hat wieder Standartgröße", sagte Thatch und klopfte seinem
Nakama auf die Schulter. Gelangweilt blickte der Vize ihn an. "Schau nicht so",
protestierte die Haartolle. "In der kleineren Version konnte er das nicht so gut!" Ace
grinste dümmlich bei seiner Aussage während Marco die Hand des anderen
Kommandanten von sich schob.
Jetzt musste auch Marco grinsen, und schlagartig war es ruhig. "Was ist los? Hat es
euch die Sprache verschlagen? Ihr seht so blass aus, yoi." Der Phönix nahm wieder den
gelangweilten Blick an. "Marco...das war gruslig, bei deinem Grinsen kriegt man ja
Angst", meinte Haruta und kaute nervös auf ihren Lippen herum. Zurecht dachte sich
der Vize, aber diesen Gedanken sprach er nicht laut aus, viel zu sehr genoss er es zu
sehen wie langsam die Farbe aus den Gesichtern seiner Kameraden wich.
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Die Kommandanten und Crewmitglieder sahen sich an als Marco sich umdrehte und
erneut unter Deck verschwand. "Ich ahne nichts gutes", äußerste Izou seinen Verdacht
und zog besorgt die Augenbrauen nach oben. Die Mannschaft stimme zu, nur
Whitebeard beobachtete alles in aller Ruhe, war er doch gespannt wie die Rache des
ersten Kommandanten aussehen würde.
Noch wusste keiner was Marco vor hatte, aber jeder ahnte das es nichts Gutes war.
Jetzt müssten sie die Rechnung für all ihre Scherze über den Blonden bezahlen. Eine
leichte Unruhe machte sich in der Crew breit, jeder tat etwas anderes um nicht daran
denken zu müssen.
Einzig und allein Whitebeard blieb gelassen und entspannt, er hatte ja nichts zu
befürchten im Gegensatz zu seinen Söhnen. Während die Mannschaft darüber
nachgrübelte was Marco plante war dieser auf dem Weg zur Krankenstation, höflich
klopfte er an und trat erst ein als er das: "Herein", hörte.

Alle Blicke lagen nun auf dem Vizen, war der Raum doch voll mit Krankenschwestern
die damit beschäftigt gewesen waren den alltäglichen Tratsch auszutauschen.
Vorsichtig schloss Marco hinter sich die Tür und beobachtete stumm wie er von
gierigen Blicken gerade zu durchlöchert wurde. "Kommandant Marco", kam es sehr
freundlich. "Können wir etwas für dich tun?"
Der Phönix sagte nichts, er machte nur wortlos ein paar Schritte auf die Frauen zu ehe
er vor einer von ihnen zum stehen kam. "Oh das könnt ihr tatsächlich", raunte er und
drängt eine der Schwestern leicht gegen die Wand. Für Marco war es ein leichtes das
zu bekommen was er wollte, nicht nur weil ihm jede der anwesenden Damen restlos
verfallen war, sondern auch weil er in seiner Position als Vize doch einiges zu sagen
hatte.
Die zurückgedrängte Frau wurde rot, eben so die Anderen. "K-Kommandant?" fragte
sie nervös und sah in die blauen Seelenspiegel ihres Gegenübers.
"Die Mannschaft braucht dringend eine Routineuntersuchung", sagte er trocken,
worauf er sofort von einer anderen Krankenschwester eine Antwort bekam. "Was?
Jetzt sofort? Das geht nicht! Das braucht seine Vorbereitungszeit und.."
Mit schnellen Schritten hatte sich der Phönix von der ersten Dame in pink gelöst und
stand nun vor einer Frau mit langen blonden Haaren. Seine Finger fuhren ihr Kinn
langsam nach. "Hmmm seid ihr sicher das sich da wirklich nichts machen lässt?" Wieder
hatte er dabei ein Raunen in der Stimme was fast dazu führte das einige der
Krankenschwestern umgekippt wären.

Marco wusste das sie ihm ständig hinterher starrten, er hatte so zusagen einen Stein
im Brett. "Oh also..ich denke...wir können das doch irgendwie...einrichten", stammelte
die Blondine worauf die anderen hin eifrig nickten. Zufrieden lehnte sich der Phönix
etwas zurück, dann drehte er sich um und ging zur Tür. Als er diese geöffnet hatte
warf er noch einen Blick über die Schulter zurück. "Vielen Dank", sagte er freundlich
und schloss die Tür.
Man konnte deutlich das Gekicher hören und das sie ihn bloß nicht enttäuschen
wollten. "Das läuft bis jetzt ja sehr gut", meinte der Blonde mehr zu sich selbst, schob
die Hände in die Taschen und lief in die Kombüse. Die Krankenschwestern wären
vorerst beschäftigt und er hätte seine Ruhe, jeder auf dem Schiff würde merken das
es nicht gut war Marcos Nerven endlos zu strapazieren, auch nicht der weibliche
Anteil der Crew!
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In der Kombüse angekommen besorgte der Vize sich eine Tasse Kaffee und die
Zeitung von heute, den Köchen nickte er nur zu, sollten sie doch denken was sie
wollten, Marco würde sich nichts anmerken lassen.
Bewaffnet mit seiner Tasse Kaffee in der Hand und der Zeitung unter dem Arm betrat
der Blonde das Deck, wieder wurden ihm Blicke zugeworfen die er gekonnt ignorierte.
"Marco wo warst du?" Thatch kam auf seinen Nakama zu "Kaffee holen?" seine
Augenbraue hob sich leicht fragend nach oben. "Und du glaubst ernsthaft das ich dir
das abkaufe?"

Der Kommandant der 4ten Division lies seinen Freund nicht aus den Augen welcher
sich nur schulterzuckend abwendete. "Glaub doch was du willst" sagte er gleichgültig
und setzte sich auf die Stufen neben dem Thron von Whitebeard. Wachsam beäugte
der alte Mann seinen Sohn der soeben die Zeitung aufschlug, was hatte Marco vor?
Noch immer darüber grübelnd traten auch schon die Krankenschwestern, bewaffnet
mit Klemmbrettern und Stiften an Deck. "Routineuntersuchung Jungs!" und
augenblicklich ging ein Stöhnen durch die Reihen. "Warum denn das jetzt?" Platzte es
aus Ace heraus, der wie alle anderen, diese Untersuchungen gar nicht leiden konnte.
Normalerweise drückte sich jeder davor, denn so lange es kein Befehl vom Kapitän
war konnten sie immer ausweichen.
"Diesmal gibt es keine Ausreden! Anweisung vom Vizen persönlich also kommt in die
Gänge!" sofort richteten sich alle Augen auf Marco der die Zeitung etwas höher
gehoben hatte. Jetzt wusste auch Whitebeard was sein Sohn ausgeheckt hatte, gar
nicht mal so schlecht, wenn man genauer darüber nachdachte und das fiese Grinsen
seines Vizen konnte ebenfalls nur der Kapitän sehen.
"MARCO!" kam es im Chor von der gesamten Crew, schmulend schaute der Vize hinter
seiner Zeitung hervor "Lasst die Damen mal lieber nicht zu lange warten", mehr sagte
er nicht und hob die Zeitung wieder höher. Während die Mannschaft versuchte der
Tortur durch die Krankenschwestern stand zu halten hatte der Phönix auch schon das
nächste geplant.

Nach einigen Stunden war es dann soweit, wieder saß Marco neben seinem Vater mit
einer Tasse Kaffee in der Hand und genoss den Anblick der sich ihm bot. Alle 15
Kommandanten hatte er in lustige Obstkostüme gesteckt, wenn sie sich schon ständig
darüber lustig machten das er angeblich einer Ananas glich so sollten sie doch selbst
mal wissen wie es ist als Obst durch die Gegend zu rennen.
Marcos Blick lag zu beginn auf Ace der in seinem tollen Apfelkostüm die Reling
schrubbte und dann auf Thatch der als Banane mit seiner Zahnbürste, dank verlorener
Wette, das Deck säuberte. Die restlichen Kommandanten hatte es ebenfalls erwischt,
so flickte Haruta als Birne mit Izou als Mango ein kaputtes Segel. Vista navigierte als
Pflaume und Rakuyou gab eine wunderbare Stachelbeere ab, der Rest der
Kommandanten war im Moment nicht im Blickfeld des Vizen, aber die Unterhaltung
reichte auch schon aus. Es war nicht nur für die Kommandanten schwer, auch die
Mitglieder der einzelnen Divisionen mussten sich zusammen reißen, wenn sie über
ihre Kommandanten lachten müssten sie ihr Leben lang Küchendienst ertragen und
das wollte keiner.
Nicht einmal Marcos eigene Division blieb verschont, hatte ihr Kommandant ihnen
doch deutlich mitgeteilt das es ihnen genau so ergehen würde, wenn sie auch nur ein
falsches Wort sagten.
Whitebeard besah das ganze mit einem Schmunzeln und vernichtete den Sakevorrat
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so wie üblich. Nachdem Ace es strickt satt hatte weiter den Deppen zu spielen stapfte
er wütend zu Marco die Treppe hoch. "Findest du das nicht etwas lächerlich
Ananaskopf?" Ein Zischen schwang in seiner Stimme mit und Izou schüttelte darüber
nur den Kopf, hatten sie sich diesen Obstsalat doch selbst zuzuschreiben.

Der Blick des Phönix war ausdruckslos als er die Hand hob und Ace kräftig an die Stirn
tippte, so das die Feuerfaust das Gleichgewicht verlor und in seinem Apfelkostüm
rückwärts die Treppe runter rollte. Als er endlich zum stehen kam kämpfte er sich auf
die Beine. "Du hast da noch eine Stelle übersehen,yoi", sagte Marco trocken und
deutete auf die Reling an der Ace gerade entlang gerollt war.
Inzwischen kochte der zweite Kommandant so sehr das sein Kostüm Feuer fing.
"Ohhh...schaut mal...jetzt ist Ace ein Bratapfel", entkam es Haruta leicht amüsiert.
Thatch bekam am Anfang davon nichts mit, er war wütend darüber das Marco die
Wette nicht vergessen hatte und er nun so erniedrigt wurde, obwohl er genau wusste
das er es zu recht verdient hatte. Die Haartolle hatte nicht auf Ace geachtet der
neben ihm begonnen hatte zu brennen, kurz darauf fing auch sein Kostüm Feuer.
"Ahhhhh Ace verdammt!!"
Panisch sprang er auf und rannte an Deck auf und ab, Izou zog nur eine Augenbraue
nach oben "Bratapfel und flambierte Banane...Marco sollte aufhören Obstsalat zu
essen", darauf hin konnte die Crew nicht anders als zu lachen. Der Phönix hingegen
hatte sich erbarmt seinem Freund etwas zu helfen indem er ihm einen Eimer Wasser
übergekippt hatte, nun war das Kostüm angekokelt und die Frisur zerstört, zwei zu
Null für Marco...mal wieder.
"Du bist heute richtig fies hat dir das schon mal einer gesagt?", jammerte der
Braunhaarige und versuchte das Gewirr was er Frisur nannte zu ordnen. Marco zuckte
nur wieder mit den Schultern. "Anstatt dich zu beschweren solltest du lieber wieder
anfangen zu schrubben, dank deiner Brandeinlage ist das Deck jetzt verrußt und das
wollen wir ja nicht", danach setzte sich der Vize wieder zu seinem Vater.

Fast stieg Thatch der Qualm aus dem Kopf. "Dieser miese geflügelte Gockel denkt
wirklich er kann sich alles erlauben", schnaufte er. Eine Stimme riss ihn aus den
fluchenden Gedanken. "Kann er, er ist der Vize und wir müssen tun was er sagt, finde
dich damit ab. Im übrigen steht dir die Volumenlose Frisur nicht das sieht sehr
lächerlich aus genau wie das angebrannte Gesamtbild."
Scharf sog Thatch die Luft ein. "Izou...was sagte ich vorhin? Etwas mehr Mitleid statt
Sarkasmus! Warum bist du so fies zu mir? Außerdem siehst du auch nicht besser aus!
Mango steht dir so gar nicht..." Der Schwarzhaarige hob den Kopf. "Wenigstens bin ich
nicht abgebrannt und gewässert worden. Mach dir mal Gedanken! Und jetzt mach
deine Arbeit, je eher wir hier fertig sind um so besser", damit widmete sich der
Kommandant der 16ten Division wieder seiner Aufgabe.
Wütend stapfte die Haartolle zu seinem Platz und begann den inzwischen leicht
geschwärzten Boden zu schrubben. Ace wurde zur Abkühlung ebenfalls mit Wasser
begossen und polierte beleidigt die Reling, Marco würde dafür noch bezahlen soviel
war sicher.
Whitebeard beobachtete seine Söhne genau und begann kurz darauf zu lachen.
"Gurahahahaha ich glaube so sauber war das Schiff noch nie Marco", der Blonde
grinste. "Hatte die gute Moby auch mal bitter nötig", sagte er und leerte seine
Kaffeetasse mit einem Zug.
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Später am Abend lagen fast alle Kostüme im Wasser. "Los jetzt mach endlich Ace",
nörgelte Thatch herum der es kaum abwarten konnte diese Blamage zu vergessen.
Die Feuerfaust rückte seinen Hut zurecht. "Ja doch" war die schnelle Antwort , dann
entzündete er die albernen Verkleidungen die nun langsam vor sich hin brannten ehe
sie im Meer versanken.
Ein erleichtertes Seufzen war zu hören, die Crew hatte es wohl hinter sich, zumindest
dachten sie das. Keiner wusste das Marco ihnen noch eine letzte Bürde an diesem Tag
auferlegen würde und das war wohl das schlimmste mit dem noch niemand rechnete.
Als die Sonne unter gegangen war wurden die Fässer aus der Vorratskammer an Deck
gerollt. "Endlich! Ich muss dringend vergessen was dieser miese blau leuchtende
Truthahn uns zugemutet hat!"
Einige der Männer nickten andere enthielten sich der Aussage, keiner wollte es
wirklich drauf anlegen das Marco sie noch härter bestrafte als so schon. Nachdem die
Krüge gefüllt waren saßen einige der Kommandanten zusammen, außer der Vize.
Dieser saß immer noch bei Whitebeard und setzte gerade seine Sakeflasche an, er
trank bewusst nichts von dem Zeug aus den Fässern, eher wartete er darauf das seine
Kameraden es taten.
"Sag mal Haruta, warum trägst du dieses alberne Kostüm immer noch?" Izou sah sie
fragend an, es war merkwürdig das die Braunhaarige immer noch als Birne herum
rannte, wo Ace doch vor gut einer Stunde alle anderen Kostüme verbrannt hatte. Die
junge Frau grinste. "Es ist weich! Eins muss man Marco lassen, diese Teile sind echt
bequem!"

Ace hob den Krug an seine Lippen und nuschelte: "Ja du wirkst etwas breiter um die
Hüften rum", darauf hin bekam er einen strengen Blick zugeworfen. "Was willst du
damit sagen Feuerspucker?!", fauchte sie leicht, Izou schüttelte den Kopf. "Du bist
eine wunderbar gereifte Birne Haruta reg dich nicht auf", sagte er ruhig um die
Situation etwas zu entschärfen. Thatch musterte den Kommandanten der 16ten
Division genau, "Sie ist Fallobst!" darauf hin begrüßte er den Boden mit seinem
Gesicht voran.
Haruta hatte sich auf ihren Nakama gestürzt und drückte ihn auf das frisch polierte
Deck. "Halt bloß die Klappe immer hin wurde ich nicht flambiert!" Allein der Gedanke
daran lies die Haartolle zusammen zucken. "Ok ok tut mir leid! Und jetzt geh von mir
runter!" Mehr oder weniger kam die Brünette der Aufforderung nach und ließ sich
neben Vista nieder.
Das die kleine Gruppe die ganze Zeit über von Marco beobachtet wurde, der sich
darüber köstlich amüsierte, wussten sie nicht. "Na dann hoch die Krüge! Wird Zeit das
wir den Tag retten!" rief einer der Kommandanten und alle stimmten mit ein. Das war
genau der Moment auf den der Phönix gewartet hatte, als die Bande die Krüge
ansetzte um einen Schluck zu trinken wurde besagter Inhalt sofort quer über das
Deck gespuckt.
"Ahhh ihh was ist das denn?!" Empört drehten sich alle zu ihrem Vizen um. "Schade,
jetzt habt ihr das Deck völlig umsonst geschrubbt was für ein Jammer", Marcos
Stimme tropfte gerade zu vor Sarkasmus.

Als dem Phönix böse Blicke zugeworfen wurden zuckte er mit den Schultern. "Marco
wie kannst du uns das antun?! Wo hast du den Sake versteckt?! Verlangst du ernsthaft
von uns das wir Wasser trinken sollen?!", empörten sich Ace und Thatch gleichzeitig.
Der Blick des Blonden blieb gleichgültig. "Glaubt ja nicht das er dieses Erlebnis von
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heute wegsaufen könnt. Jeder Einzelne von euch wird heute nüchtern ins Bett gehen,
damit ihr euch noch lange an diesen wunderschönen Tag erinnern könnt."
Ein einheitliches Stöhnen ging durch die Reihen, jetzt war Marco wirklich zufrieden, so
schnell würde ihn wohl keiner mehr aufziehen. Während das Grummeln immer mehr
zu nahm grinste Whitebeard über die Aktion seines Sohnes, Marco war wirklich
unberechenbar und seine Rache war für die Crew ein Erlebnis das sie nie vergessen
werden.
Zufrieden leerte der Blonde seine Sakeflasche, sein Ziel hatte er ja erreicht also
konnte er den Rest des Abends entspannen. Zumindest dachte er das, etwas später
war er von zwei in pink gekleideten Frauen umgeben die sich zu ihm setzten. "Hmm
Marco warum sitzt du denn allein?", raunte ihm eine der Damen entgegen. Ruhig
atmete der Vize ein und wieder aus, diese Weiber versuchten es doch immer wieder,
wahrscheinlich hatten sie neue Hoffnung, weil er am Vormittag seinen Charme hatte
spielen lassen.

Leicht genervt verdrehte er die Augen als einige Finger sein Tattoo nachzogen. "Weil
ich gleich ins Bett gehe", seine Antwort war monoton. Der gewünschte Effekt wurde
erzielt als die beiden Frauen einen enttäuschten Blick aufsetzten. "Du willst schon
gehen? Der Abend fängt doch gerade erst an", sagte die Blondine mit den langen
Haaren und schmiegte sich enger an den Kommandanten der 1sten Division.
»Das hast du mal wieder großartig gemacht, jetzt glauben diese Weiber sie könnten
dich um den Finger wickeln« der Phönix krächzte innerlich. Marco schloss die Augen
für einen Moment. »Was mischst du dich da schon wieder ein? Das kann dir doch völlig
egal sein wer mich anbaggert. Du musst es ja nicht ausbaden!« keifte er in Gedanken
zurück.
Der mystische Vogel plusterte sich auf. » Falls es deinem Spatzenhirn entgangen ist
das rote Feuer beobachtet dich und es wirkt dabei nicht glücklich!« Marco wusste das
sein Phönix Ace genau so sehr mochte wie er selbst, als sein Blick auf den Jungen mit
den Sommersprossen fiel zog sich sein Herz zusammen.
Ace beobachtete ihn wirklich und in seiner Mine sah er...Enttäuschung? Konnte das
sein? Ohne weiter darüber nachzudenken stand der Blonde auf ."Tut mir leid die
Damen, aber ich habe noch was zu erledigen, ich bin mir sicher die anderen
Kommandanten sind gewiss für euch da." Mit diesen Worten verschwand Marco unter
Deck und ließ die Mannschaft und seinen Vater zurück, er konnte nicht länger bleiben.
Er wollte Ace nicht noch mehr weh tun als er es so schon tat also war in seinem
Zimmer verschwinden die beste Option die er hatte.

Nachdem Marco verschwunden war starrte der Schwarzhaarige ihm noch eine Weile
hinterher, es machte ihn wütend zu sehen wie die Krankenschwestern sich so
offensichtlich an dem Phönix zu schaffen machten. Innerlich wusste Ace das er mehr
als eifersüchtig war, denn er wünschte sich nichts sehnlicher als Marcos Körper
berühren zu dürfen.
Ein Schrei riss ihn aus seinen Gedanken, wieder hockte Haruta auf Thatch der es wohl
wieder nicht lassen konnte einen dummen Spruch zu bringen. "Du solltest mit ihm
darüber reden Kleiner", Ace drehte den Kopf zu Izou und starrte ihn an. Auch die
beiden Kommandanten die sich bis eben noch in den Haaren lagen waren ruhig
geworden. "Izou hat recht Ace, du solltest mit Marco über deine Gefühle reden, du
hast nichts zu verlieren." Haruta wollte ihrem Bruder Mut machen.
"Außer mein Gesicht", murmelte die Feuerfaust und zog seinen Hut etwas tiefer.
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Natürlich wollte er mit Marco reden, ihm sagen was er für ihn empfand und das er bei
ihm sein wollte, aber irgendetwas hielt ihn zurück.
Thatch legte seinem Freund eine Hand auf die Schulter. "Ich kenne das Vögelchen
jetzt schon eine ganze Weile, er wird dich nicht auslachen, das würde er nie tun Ace
egal was du ihm sagst. Ich glaube eher das er sogar froh darüber wäre, wenn du
endlich mal sagst was dir auf der Seele brennt. Ihm geht es gewiss nicht anders."
Der Zuspruch seiner Kameraden lies ihn grübeln, sollte er es wirklich versuchen? Im
Grunde hatte er ja wirklich nichts zu verlieren also wo lag das Problem? Quälend
langsam stand Ace auf. "Was solls, irgendwann muss ich es ihm so oder so sagen", mit
diesen Worten folgte er dem Vizen unter Deck.
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